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I ch hatte sie alle. Und wer 
von uns nicht? Wir alle hat-
ten schon mit dem Riesen 
aus Hamburg zu tun, mit 

dem Zwerg aus Bietigheim und 
mit dem Zauberer aus Stuttgart. 
Aber eher als an tolkienhaften 
Anthropomorphisierungen ma-
chen wir unsere Verbundenheit 
mit dem jeweiligen Barsortiment 
an der Vertrautheit der Wannen 
fest. Die alten blauen von KNV 
waren am größten, aber das ist 
nicht immer praktisch. Die mo-
derneren Wannen haben eine Größe, die 
keine Gewichtsüberpackung zulässt, aber 
das ist auch nicht immer praktisch. Manch-
mal braucht man eine größere Kiste. Libri 
ist seriös-grau und KNV zuverlässig-dun-
kelblau, und Umbreit hatte ja früher diese 
pappbraunen Pappwannen, die dem Buch-
händler am sympathischsten waren, aber 
am ehesten aus dem Leim gingen, ausge-
leiert waren, an den belasteten Falzpunkten 
nachgaben. (Je nach Generation.)

Früher war es selbstverständlich, dass 
man als Buchhändler einen Schatten-
vorrat dieser Kisten anhäufte. Da man 
sie ja nicht als Katzenklo missbrauchte, 
sondern um bei Lesungen was Geschei-
tes zum Tragen und Stapeln zu haben, 
war das ein Kavaliersdelikt. Die feinen 
Wannen blieben ja in der Familie. Ob 
das großzügige Einbehalten von Bar-
sortimentswannen einen Posten in der 
Insolvenzbilanz von KNV ausmacht, ist 
aber ho� entlich nicht die Frage.

Überhaupt halte ich mich von den Fragen, 
die sich aufdrängen, fern – viele haben es 
kommen sehen und viele nicht, aber mich 
interessiert mehr die gefühlte Seite. Jeder 
von uns kennt mindestens eine Person, die 
bei Koch Ne�  arbeitet; hat einen Freund 
oder eine Freundin in irgendeiner der vie-
len Abteilungen sitzen; seien es Messebe-
kanntschaften oder andere biografi sche 
Stationen des Buchhandelslebens. Ob-
wohl ich selbst seit Jahren Libri-Kunde 
bin, kann ich die KNV-Telefonnummer 
immer noch auswendig, während ich Li-

bri immer noch nachschlagen 
muss. Ich kenne mindestens 
zwei Telefondamen aus dem 
Barsortimentsvertrieb mit 
Namen, die ich damals öfters 
angerufen habe als meine ei-
gene Mutter. Viele von uns 
haben sich das Oetinger-Ö 
aus dem alten Namen gar 
nicht abgewöhnt und sagen 
nach wie vor „Knö“, wenn 
sie KNV meinen, so liebe-
voll, wie der Düsseldorfer 
seine Königsallee „Kö“ nennt 

(und der Augsburger seinen Königsplatz 
ebenfalls, ist ja gut).

F ür den einsteigenden Buchhandels-
lehrling ist das sogenannte Barsorti-
ment im Grunde der aller-, allererste 

Blick hinter die Kulissen, der Servicetun-
nel an Bord des Ozeanriesen Buchhandel. 
Der Einblick in Einkaufspreise und Nacht-
lieferungen ist der Beginn allen Staunens, 
der uns zu den Wundertätern macht, die 
wir heute sind: Irgendwann muss die täg-
liche Lieferung ja irgendwie irgendwoher 
zu uns kommen.

Und nun hat einer dieser Riesen, de-
rer es gar nicht viele gibt, einen Eisberg 
gerammt, und wir bangen alle, ob der 
Riese nun untergeht, oder ob ein Kon-
kursverwaltergandalf das Schi�  in siche-
re Gestade bringt. Und ob ich weiterhin 
nautische mit mythologischen Bildern 
mischen werde.

Die einen sagen, das sei kein Buchhan-
delsproblem, sondern ein KNV-Problem, 
also ein KNÖ-Problem, also sozusagen 
ein reines KNÖblem. Die anderen fra-
gen sich, wer das überhaupt noch tren-
nen kann – einige von uns unterstützen 
KNÖllegen momentan mit den eige-
nen Barsortimenten, wenn es zu viele 
Meldenummern hagelt. Ich auch. Der 
Buchhandel, das ewige Zeltlager – zu-
sammenrücken, aushelfen.

Ich drücke Kochne�  (wie wir Insider 
auch gerne sagen und weiterhin sagen 
wollen) alle Daumen.

Meine Barsortimente
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Matthias Mayer
kommentiert 

alles Mögliche

Bestenliste 
des Monats:

Geburtstagssachver-
halt 130 Jahre Ludwig 

Wittgenstein: Alles 
Gute, Sie ontologi-
scher Zergliederer!

Hier sind die zehn 
besten Gründe, Wittgenstein 

nicht zu lesen:

10. „Die Form ist die Möglich-
keit der Struktur.“

9. „Die Art und Weise, wie die 
Gegenstände im Sachverhalt 
zusammenhängen, ist die 
Struktur des Sachverhaltes.“

8. „Der Name bedeutet den 
Gegenstand.“

7. „Der Gegenstand ist seine 
Bedeutung.“

6. „Die Welt ist die Gesamt-
heit der Tatsachen, nicht der 
Dinge.“

5. „Was der Fall ist, die Tat-
sache, ist das Bestehen von 
Sachverhalten.“

4. „Der Sachverhalt ist eine 
Verbindung von Gegenstän-
den. (Sachen, Dingen.)“

3. „Das Bestehen und Nichtbe-
stehen von Sachverhalten ist 
die Wirklichkeit.“

2. „Die gesamte Wirklichkeit 
ist die Welt“

1. „(W – WW  ) (p, q)“

Auch in diesem Jahr hat der 
Messe-Mayer wieder die 

Leipziger Buchmesse heimgesucht. 
Was er erlebt hat, können Sie auf 

buchmarkt.de nachlesen. 
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Schau genau!  
Buch-Cover auf den Punkt

Trend des Monats: 
Baumarktdeutsch bei MVB

Man kann 
das allerdings 
auch richtig 
interpunktie-

ren, wenn man 
nicht gerade 
das Gegenteil 
meinen will. 

Einskom-
manull Obi, 

setzen. 

Zwilling des Monats: 
GTA

Moment, es 
gibt extra einen 
Alpen-Führer 
für Autodiebe 
und Gamer? 

Weit gefehlt: Was 
man nicht alles 

GTA abkürzt 
heutzutage!

TOPSELLER IM APRIL 2019

MIDAS

176 Seiten, Hardcover, 16 x 24 cm,
ISBN 978-3-03876-146-4, 25.00 €

Alles über Mode, Stil
und Lebenskunst

David Hockney erklärt
Kindern die Kunst

BOLOGNA AWARD 2019
für »innovativstes Buch«

128 Seiten, Hardcover, 22 x 28 cm

Midas Collection

, H , 2
ISBN 978-3-03876-144-0, 19.90 €

Midas Collection
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